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Der Vorsitzende                 53919 Weilerswist, den 25.04.2014 
des Ausschusses für Planung, Umwelt und Verkehr 
 
 
 
 
An die 
Mitglieder 
des Ausschusses für Planung, Umwelt und Verkehr 
des Rates der Gemeinde Weilerswist 
 
nachrichtlich den übrigen Ratsmitgliedern übersandt 
 
 

Einladung 
 

Hiermit lade ich die Mitglieder des Ausschusses für Planung, Umwelt und Verkehr des Rates der Gemeinde 
Weilerswist zu einer Sitzung ein, die am 
 
Montag, dem 05.05.2014, um 18:00 Uhr, 
 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Weilerswist, Bonner Straße 29 stattfindet. 

 
Tagesordnung 

 
I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 1. Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin 
 
TOP 2. Einführung und Verpflichtung von sachkundigen Bürgern/Bürgerinnen 
 
TOP 3. Prüfung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 4. Feststellung der Tagesordnung 
 
TOP 5. Ausbau der Kölner Straße im Ortsteil Weilerswist 
 A_30/2012 9., 10., 11. und 12.  Ergänzung 
 
TOP 6. Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
TOP 7. Mitteilungen und Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP 8. Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
TOP 9. Mitteilungen und Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
 
 
 
 
Oberrem 
Ausschussvorsitzender 
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Wahlbekanntmachung 
Am 25. Mai 2014 

finden in der Bundesrepublik Deutschland  
die Wahl zum 8. Europäischen Parlament 

und in Nordrhein-Westfalen 
die allgemeinen Kommunalwahlen 

statt. 
 

 
In der Gemeinde Weilerswist werden hiernach  
 

 
 

 
die Europawahl 
der Vertretung des Kreises Euskirchen (Kreistag) sowie 
und  
der Vertretung der Gemeinde Weilerswist (Gemeinderat)                                                                                                                                                    
gemeinsam durchgeführt. 

 

1. Die Wahlen dauern von 8:00 bis 18:00 Uhr. 

  

2. 
 
 

Die Gemeinde 
ist in 
 
  

 

18 

 

allgemeine Wahlbezirke (= allgemeine Stimmbezirke für die 
Kommunalwahlen) eingeteilt. 
 

  

 
Bei der Europawahl wird die Wahl in folgendem allgemeinen Wahlbezirk nach Altersgruppen 
und Geschlecht durchgeführt (repräsentative Wahlstatistik); das Wahlgeheimnis wird auch 
hier unbedingt gewahrt: 

  

  
Wahlbezirk 
 

Bezeichnung des Wahlbezirks 
Bezeichnung des Wahlraums 
 

  009.1 
 

Metternich 
 

Grundschule Metternich,  

Drei-Eichen-Straße 
 

  

  

 

 
Gleiches gilt bei den Kommunalwahlen für die Wahl zum Kreistag in folgenden 
allgemeinen Stimmbezirken; die Briefwahl ist hier nicht betroffen: 
 

Stimmbezirk Bezeichnung des Stimmbezirks Bezeichnung des Wahlraumes 

009.1 Metternich 
Grundschule Metternich, Drei-
Eichen-Straße 

 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 4. Mai 2014 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei 
zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet.  

 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung der Briefwahlergebnisse der  

Europawahl um 15.30 Uhr im Rathaus der Gemeinde Weilerswist - bitte dort die  

Hinweisbeschilderung beachten - zusammen. 

 

 

  

3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 

  
 Die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispapier sind zur Wahl mitzubringen. 
  

 
Die Wahlbenachrichtigung, auf der gekennzeichnet ist, für welche der Wahlen der Empfänger 
wahlberechtigt ist, soll bei der Wahl vorgelegt werden. 

  

 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums 
jeweils einen amtlichen Stimmzettel für die Wahlen ausgehändigt, zu denen sie 



 4 

wahlberechtigt sind. 
  
3.1 Für die Europawahl werden weiße Stimmzettel verwendet. 

 Jeder Wähler hat eine  Stimme. 

 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr 
Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts 
von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 

  
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie 
gelten soll. 

  
3.2 
 

Der Wähler hat für die Gemeinderatswahl sowie die Kreistagswahl jeweils eine Stimme. 

  
Auf dem jeweiligen Stimmzettel kann nur ein Bewerber 
 
a) für den Gemeinderat 
b) für den Kreistag 
 

gekennzeichnet werden. 
 
Die Stimmzettel unterscheiden sich wie folgt: 

 

a) für die Gemeinderatswahl: hellgrüner Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 

b) für die Kreistagswahl: hellroter Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 

 
  
3.3 Die Stimmzettel müssen von den Wählern in der Wahlkabine des Wahlraums oder in einem 

besonderen Nebenraum gekennzeichnet und einzeln so gefaltet werden, dass die 
Stimmabgaben nicht erkennbar sind. 

  
4. Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 

Feststellung der Wahlergebnisse im Stimmbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Stören des Wahlgeschäfts möglich ist. 

  
5. Die Briefwahl für die Europawahl und die Kommunalwahlen finden mit jeweils eigenen 

Vordrucken statt; lediglich für den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gibt es einen 
gemeinsamen Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung. Die Wahlscheine sind 
von unterschiedlicher Farbe und werden jeweils gesondert mit Briefwahlunterlagen erteilt. Es 
sind jeweils gesonderte farblich unterscheidbare Wahlbriefe abzusenden.  
 

5.1 Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl besitzen, können an der Wahl in dem 
Kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

   durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises 

  oder 

   durch Briefwahl 

 teilnehmen. 

  
  
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde die folgenden 

Unterlagen beschaffen: 
 Europawahl: 

   einen amtlichen weißen Wahlschein 

   einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises für die Europawahl 

   einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Europawahl 

  und 

 

  

einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, aufgedruckt ist. 
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5.2 Für die Kommunalwahlen wird ein Wahlschein ausgestellt, der im jeweiligen Wahlbezirk, für 
den der Wahlschein ausgestellt ist, gültig ist. Der Wahlschein für die Kommunalwahlen ist von 
gelber Farbe. 

 Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen besitzen, können an den 
Wahl  

   durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlbezirks 

  oder 

   durch Briefwahl 

 teilnehmen. 

  
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde die folgenden 

Unterlagen beschaffen: 
   
 Kommunalwahlen: 

   einen amtlichen gelben Wahlschein 

   einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel für die Gemeinderatswahl 

   einen amtlichen hellroten Stimmzettel für die Kreistagswahl 

   einen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag 

   einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, aufgedruckt ist. 

 
 
5.3 Die gelben und roten Wahlbriefe mit den jeweils dazugehörenden Stimmzetteln in den 

richtigen verschlossenen Stimmzettelumschlägen und den unterschriebenen Wahlscheinen so 
rechtzeitig an die auf den Wahlbriefumschlägen angegebene Stelle getrennt für die 
Europawahl und die Kommunalwahlen übersenden, dass sie  
 
hinsichtlich der Europawahl dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr und 
 
hinsichtlich der Kommunalwahlen dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr  
 
eingehen. Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt.  
 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf den Umschlägen genannten Stelle abgegeben 
werden. 

  
6.1 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt 

bei der Europawahl auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des 
Europawahlgesetzes). 
 

  
6.2 Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 

verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Auch der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch). 

  
 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, 

sowie in einem Bereich mit einem Abstand von weniger als zwanzig Metern von dem 
Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede 
Unterschriftensammlung verboten. 

  
 Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über 

den Inhalt der Wahlentscheidungen ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig. 
 

Weilerswist, den 22.04.2014  Gemeinde Weilerswist 

Der Bürgermeister als Wahlleiter 

 

 

Peter Schlösser 
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Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für 

die Wahl zum 8. Europäischen Parlament 
und 

die Kommunalwahlen in der Gemeinde Weilerswist 
am 25. Mai 2014  

 
    

1. Das verbundene Wählerverzeichnis zur Wahl des Europäischen Parlaments und zu den 
Kommunalwahlen der Gemeinde für die Europa-Wahlbezirke/die Stimmbezirke der 
Kommunalwahlen des Rates der Gemeinde Weilerswist wird in der Zeit vom 5. bis zum 9. 
Mai 2014 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus, Zimmer 23, Bonner 
Straße 29, 53919 Weilerswist für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.  
 

  Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk eingetragen ist. 

    
  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
    
  Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen (getrennten) 

Wahlschein für die Europawahl und einen Wahlschein für die Kommunalwahl hat. 
    
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der 

Einsichtsfrist, spätestens am 9. Mai 2014 bis 12.30 Uhr bei der Gemeindebehörde, 
Zimmer 23, Bonner Straße 29, 53919 Weilerswist Einspruch einlegen. 

    
    
  Der Einspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die 

behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel 
beizubringen oder anzugeben.  

    
3. 
 
 
 

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 
zum 4. Mai 2014 eine verbundene Wahlbenachrichtigung für die Europawahl und die 
Kommunalwahlen, auf der kenntlich gemacht ist, für welche der Wahlen die 
Wahlberechtigung besteht. 

  Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen Vordruck für einen 
gemeinsamen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins für die Europawahl und eines 
Wahlscheins für die Kommunalwahlen.  

    
  In der Wahlbenachrichtigung, sind der Wahlbezirk/Stimmbezirk und der Wahlraum 

angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche 
Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet.  

  Wahlberechtigte, die keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, aber glauben, 
wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn 
sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

    
  Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 

bereits getrennte Wahlscheine und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.  

       Die Kommunalwahlen und die Europawahlen  finden gleichzeitig statt. Wahlberechtigte, 
die bei den Kommunalwahlen und bei der Europawahl durch Briefwahl wählen wollen, 
müssen jeweils gesonderte Wahlbriefe absenden. 
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4.1 
 

Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl im Kreis Euskirchen 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Kreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen.    

  

    
4.2 
 

Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an den Kommunalwahlen in 
seinem/ihrem Wahlbezirk durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirks des 
Wahlbezirks oder durch Briefwahl teilnehmen.    

    
5. Auf Antrag erhalten Wahlscheine und Briefwahlunterlagen 
  • in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 
  • nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 
    a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf 

Aufnahme in das Wählerverzeichnis bis zum 4. Mai 2014 oder die Einspruchsfrist 
bis zum 9. Mai 2014 versäumt haben,  

    b. wenn das Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst nach Ablauf der Antragsfrist 
oder der Einspruchsfrist entstanden ist, 

    c. wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist. 
 

  Für die Kommunalwahlen werden nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte noch bis zum 16. Tag vor der Wahl (9. Mai 2014) von Amts wegen in das 
Wählverzeichnis eingetragen, wenn sich ihre Wahlberechtigung bis zu diesem Tag durch 
Eintragung in das Melderegister herausstellt. 
 

  Wahlscheine können mündlich oder schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Die 
Schriftform gilt auch durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag 
ist unzulässig. 

    
  Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die  
  • in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 23. Mai 2014, 18:00 Uhr, im Fall 

nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 
Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass ihnen die beantragten 
Wahlscheine nicht zugegangen sind, können bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, 
neue Wahlscheine beantragen.  

 

  • nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a. bis c. 
genannten Gründen Wahlscheine erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 

    
  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 

nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe 
einer anderen Person bedienen, die mindestens 16 Jahre alt sein muss. 

    
6. Mit dem weißen Wahlschein für die Europawahl erhalten die Wahlberechtigten 
  • einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises für die Europawahl, 
  • einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Europawahl, 
  • einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, aufgedruckt ist, 
    und 
  • ein Merkblatt für die Briefwahl. 
      
  Mit dem gelben Wahlschein für die Kommunalwahlen erhalten die Wahlberechtigten 
  • zu den Gemeinde- und Kreiswahlen (Ratswahl, Kreistagswahl)  
  • 1. den für alle Wahlen geltenden Wahlschein,   
  • 2.  je einen Stimmzettel für die Gemeinderatswahl (hellgrün), und die Kreistagswahl 

(hellrot), 
  • 3. den für alle Wahlen gemeinsamen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag, 
  • 4. einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, auf- gedruckt ist, 



 8 

    und 
  • ein Merkblatt für die Briefwahl. 
    
  Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur 

möglich, wenn die Berechtigung zum Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern.  Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 

    
  Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit den Stimmzetteln und den 

Wahlscheinen getrennt für die Europawahl und die Kommunalwahlen so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass  
 
der Wahlbrief für die Europawahl dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr, und 
 
der Wahlbrief für die Kommunalwahlen dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr, 
eingeht. 
  
Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt.  
 
Nähere Hinweise zur Briefwahl sind den getrennten Merkblättern für die Briefwahl, die mit 
den Briefwalunterlagen übersandt werden, zu entnehmen. 

    
  Der rote Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 

ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert;  

Der gelbe Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ausschließlich von der Deutschen Post AG als Standardbrief ohne 
besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.  

 
Die Wahlbriefe können auch bei den auf den Wahlbriefen angegebenen Stellen 
abgegeben werden. 

    
  Weilerswist, den 15.04.2014 

 

 

Peter Schlösser 

Bürgermeister und Wahlleiter 
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Bekanntmachung 
 
 

gem. § 4 Kommunalwahlordnung (KWahlO) vom 31. August 1993 (GV. NW. 
1993 S. 592, ber. S. 967), zuletzt geändert durch Verordnung vom 3. 

Dezember 2013 (GV. NRW. S. 730)  

 
über den Zusammentritt der Briefwahlvorstände 

anlässlich der Kommunalwahlen in Nordrhein-Westfalen  
am Sonntag, dem 25. Mai 2014 

 
 
In der Gemeinde Weilerswist werden anlässlich der Kommunalwahlen am 
Sonntag, dem 25. Mai 2014, zwei Briefwahlvorstände gebildet: 
 
 

Briefwahlvorstand I - für die Wahlbezirke 1 bis 8 (Stimmbezirke 001.1 bis 008.1) 
 

Briefwahlvorstand II - für die Wahlbezirke 9 bis 17 (Stimmbezirke 009.1 bis 017.1) 

 
 
 
Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag (Sonntag, 25. Mai 2014), um 14.00 
Uhr, im Rathaus der Gemeindeverwaltung – bitte dort Hinweisbeschilderung 
beachten - zusammen: 
 
 
 
 
Die Briefwahlhandlung ist  ö f f e n t l i c h,  d.h. jeder hat Zutritt zu den Räumen 
der Briefwahlvorstände. 
 
Die Tätigkeit der Briefwahlvorstände erstreckt sich  n i c h t  auf die Ermittlung und 
Feststellung der Briefwahlergebnisse. 
 
 
 

Weilerswist, den 24.04.2014 
 
 

Der Bürgermeister als Wahlleiter 
 
 
 
 

Peter Schlösser 
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 Amtsblatt der 

Gemeinde Weilerswist 
ist an folgenden Depotstellen erhältlich 

 

Ortschaft Weilerswist  Nußbaum, Paul  
-Ortsbürgermeister- 
 

Triftstr. 46 
53919 Weilerswist  
 

 Gemeindeverwaltung (Foyer) Bonner Str. 29 
53919 Weilerswist 
 

 Kreissparkasse Euskirchen 
 
 

Kölner Str. 83 
53919 Weilerswist 
 

 
 

Ortschaft Vernich Arnold Mauel  
-Ortsbürgermeister- 
 

Zülpicher Str. 50 
53919 Weilerswist 
 

 

Ortschaft Metternich Auslegekasten  
 
 

Meckenheimer Str. 64  
53919 Weilerswist  

 
Kiosk 
 

Wasserburgstr. 
53919 Weilerswist 
 

 
 

Ortschaft Müggenhausen Erwin Jakobs  
-Ortsbürgermeister- 
 

Rheinbacher Str. 66  
53919 Weilerswist  
 

 Kasten am 
Kindergarten /"Alte Schule" 
 

Heimerzheimer Str. 12  
53919 Weilerswist 

 
 

Ortschaft Lommersum  Heinrich Oberrem 
-Ortsbürgermeister- 
 

Wichtericher Weg 2 
53919 Weilerswist  
 

 VR-Bank Rhein-Erft eG 
 
 

Schweinemarkt 7 
53919 Weilerswist 
 

 
 

Ortschaft Derkum-Hausweiler Bäckereiverkaufswagen Euskirchener Str. / 
Straßfelder Str. 
53919 Weilerswist 
 

 
Zusätzlich erfolgt eine Veröffentlichung im Internet unter http://www.weilerswist.de/ 
 
 


